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iflr. 4 fwi&iij. („SReifterMatt*) 51

SSorliebe aufgcfudE)t werben. gür SftorfdE)ac£( felbft fomtnen
irt grage: 4 äßoßnungen ju 2, 19 zu 3, 32 ju 4, 10

ju 5, 3 ju 6 unb 6 SBotmungen su 7 ijimtnern; alfo
aud) l)ier wieber bie beliebten 3=' unb 4»f3immerroohnungen
in ftarîer SJÎehrheit, ju grower SluSroahl.

lieber bie SOtietpreife ber 9iorfci)aci)er=2Boi)nungen ift
ju fagen, baß bie monatlichen .ginfe betragen : gür z<uei»

jimmerige äöoljnungen 16—25 gr., für breisimmerige
30—45 gr., für oierjimmerige 41—65 gr,, für fünf»
jimmerige 40—96 gr., für fechSzimmerige 55—70 Jr.,
für fiebenjimmerige 133—166 gr. Stlfo auct) t)mftd)tlid)
ber Kreistage fojufagen für jeben iHnfprudj eine genügenbe
Stuêroat)!.

Unter biefen 23eri)ättniffen ift eS wof/t begreiflich, wenn
ber 33au non neuen SBohnungen nicht gerabe oertodenb
ift. @§ müffen fcfjon befonberS gute 23erf)ä(tniffe oor»
liegen (j. 33. günftige Sage hiufichtlidj ©efdjäften unb
ißertehrSanftalten, bittiger 33oben ufro.). bis SluSficht oor»
hanben ift, bie neuen SBohnungen glatt abzubringen,
b. h- fofort ju oermieten. 93om 33erîauf oon SUÎiettjciufern

hört man au§ gleichen ©rünben fe£)r wenig.
£roß attebem foil in nächfter geit boch tapfer zuge»

baut roerben. ®em 33ernehmen nach hat bie ©ifenbatjner»
33au»©enoffenfd)aft bem ©emeinberat einen Iteberbau»
una§ptan eingereicht für über 150 Stßotjnungen, meifienS
al§ @infamitien=91eif)ent)äufer gebacht. SBenn aud) oer»

muttich bie Ausführung ber ganzen Anlage fid) auf gahre
oerteitt, fo toirb bas nicht ohne ©in ftuff fein auf ben

2Bot)nungsmarft unb auf baS Baugewerbe. 91]an wirb
bagegen einroenben, baß fid) /Rorfcßad) betanntermaßen
fehr rafch entmidie unb bemgemäß bas bebeutenbe An»
gebot an SBohnungen burdjauS nidjt abnormal groß fei.
@S ift ja richtig, iRotfch acl)'S BeoölterungSzaht ift in ben

testen 10 fahren oon 9014 auf 12,667 geftiegen; aber
eS fdjetnt boch in tester 3eit ein ©tittftanb, zum minbe»

ften ein ganz merftief) [tangfameres Steigen in ber 33e=

oötterungssunat)me eingetreten zu fein. ®aS ift fdjon
wahrscheinlich unb bebingt mit diücffidjt auf unfere gn=
buftrie: ®ie ©tiderei hat bie früheren ©tanggeiten, roo

gabrif an fjabriî erftanb, nie mehr erreicht; eine dîeitje
oon $ütf§inbuftrien unb ©eroerbe, bie mit bem ©ang
ber ©tidereien eng oerbunben finb, haben deine AuSfidjt
auf oermehrte Aufträge, unb baS ©taljlroert, auf öa§

man lange $eit größere Hoffnungen feßte, ruht feit bent

Ausbruch bes KonlürfeS fozufagen oottftänbig.
gn ber nädjften ßeit roerben atfo bie SSertjättniffe

altergünftigftenfattl eine bebädt)tige Befferung zu oerzeich'
nen haben ; attzugrofje Hoffnungen tann ba§ Baugeroerbe
für bie nädjfte gulunft rooht nicht hege«.

9îeue lath. Kirche in tRoman^hom. ®ie ©runb-
ft einlegung fanb am Oftermontag ftatt. ®ie greffe
Bautommiffion erteilte, geftüßt auf bie ausführlichen
©ïpertenberidhte ben Auftrag zur ©lodenlieferung
ber girma Robert in ißruntrut. 2)a§ ©utadjten
oerfpricht ein ©eläute, ba§ mit bentjenigen ber proteftan»
tifdjen Kirche oorjüglid) harmonieren roirb.

©roße Slurhnuëneufiaute im Steffin, ©ine ©efetl»

fdjaft hat fid) gebilbet, bie ein großes Kurbotel in
SRinufio bei So car no erftellen roill. ®ie Bauïoften
finb zu einer SJÎitlion grauten oeranfihlagt. ®aS ißrojett
ftainmt oon ®r. S. Bacilieri.

üersebiedenes.

f Baumcifter goadjlnt ®rufa in Steinen (©djwgz).
Am Karfamftag ftarb hier nach längerer .flrantfgeit Herr
Baumeifter goacf)un Brufa, ein roeit herum befannter
Unternehmer. SRadjbem er anfangs ber 70er gatue Afien

unb Afrifa burd)reift hatte, ließ er fid) ©nbe berfelbett
in ©feinen nieber unb betrieb bann fpäter ba§ DJlaurer»
gcfchäft. ®urd) gleiß unb ©adhfenntniS bra^te eS ber
SJiann zu anfeßnlidhem 2Bol)lftanb. 33iS zum 33eginn
feiner ßranfheit im legten Qanuar ging er alte Sage
regelmäßig zur Strbeit unb hat noch im legten Hetbft
unb 33orrointer bei oft rauhem Sßetter, ba§ manchmal
felbft jüngere Kräfte auf bie fprobe fteHte roader mit
ihnen ausgeharrt unb benfelben bamit ba§ 33eifpiet zäher
9luSbauer gegeben.

©Ine intcrefjantc Sö;d)probe oeranftaltete in ®egen=
roart ber ben fjnftruf'tionSfurS in ©laruS befudjenben
geuerroehrmänner unb eines weitem ^ublifumS Hoi'e
H- 3reifet oott ©chroanbett mit bent Srodenfetterlöfcher
„SEheo". 2)iefer neue, in ®eutf"chlanb unb Defterreicl)
beftenS eingeführte Slpparat befielt itt einem etwa eine
©Üe langen trichterförmigen ^ölechgefäß, baS mit einem
frodetten Ruiner gefüllt ift. ®iefe§ fanbartige Präparat,
mit ©chtoung in ba§ geuer gefchleubert, entzieht bem
53rattbt)erb ben ©auerftoff unb erftidt beShalb äugen»
bltdlich bie glammen. ©iefeS Söfd)mittel tourbe zunächft
an einer' teerbeftriedjenen 33retterbube oorgeführt. 91IS

bie glammen bie SSSänbe umloberten, rourbe auS bem
33Ied)trid)ter au§ einigen SRetern ®iftanz baS ?ßuloer in
bie glammen geworfen, bie fofort auSlöfd)ten. ®antt
tourbe ein Holzfioß in 33ranb gefejjt, beffen glammen
mit einigen äBürfeln au§ bem „$heo" erftidten. ®iefe
ißrobe lieferte ben 33eroeiS, baß biefer neue Apparat bei

leichter Hanbhabung bei auSbrechenbem geuer zuoerläßig
funftioniert.

lieber öle SSaffcroerforgungen fagt ber 93eric£)t ber
graubünbtfchen ^Regierung : ®ie ätteften unb altern Hp»
brantenanlagen finb meift oon ganz ungenügenber Sei»

ftungsfähigfeit, meift wegen zu geringem iffiafferzuftuß
refp. IReferoeii, ober wegen zu geringem 9lußbrud auS

llrfache oon bei ber Slnlage zu eng gehaltenen üDrud»

teitungen unb teils attdj noch au§ anbern llrfacßen.
©oldje Slnlagen finb oft ganz wertlos ober bodh fo min»
berroertig, baß baS auf fie gegrünbete ©idjerheitSgefühl
bei einem größeren 93ranbfail grünblich. enttäufcht wer»
ben müßte. ©S ift auf beförberlichften tluSbau berfelbett
auf ganze SeiftungSfähigfeit zu bringen.

©dpoetjerifchc äRöbetinbuftrie»®efetlfchaft itt Sau»
fottne. gttr baS gaßr 1910/11 wirb eine ®ioibenbe
oon 3 o/o beantragt (1909/10 2 °/o).

SBciterfefte S)ûchgrelfe oom Qahr 1263. 33ei ber
üBieberetnbedung beS ®ad>e§ auf Schloß SRammertS»
hofen im X[)itrgait tonrben bie alten Huhljiegel ge=

nauer infptztert. Sabci tonnte man laut „Oberthur»
gauer" bie SßcobadEjtuttg machen, baß ßiegel Oerfchiebencn
SDatumS hier fdjon lange frtebltth beteinauber waren.
SRatt mußte nur fiatmeu über bie gute ©rtjaltung biefer
"wetterfeften ©adigretfen". Unter biefen uralten Riegeln
fanb fid) einer oßne SDefefte, mit ber eingebrannten
gaf)rza()l 1263. ®er faß alfo rtt()ig auf beut Sache,
tauge fd)on beüor bie appenzeller antto 1405 ficgeS»
truufeu fiel) bis bor 3)]ammertöl)ofeu wagten, hier aber
unPerrid)teter @ad)e fid) loieber zurüdgiehen mußten.

Ilw «tr Praxi! — flr dit Praxis.
NB. SSeefstwfS», nttb 'ÄffccitSßefucbe roerben

unter btefe Slubriî osifgeHBKimeK ; berartige Sinzeigen
gehören in ben 3Kfere4euteil beS ©latte§. gragen, roetdje
„nnter ©biffre" erfd;einen foOen, rootte man 20 tttS. in
Sparten (fär 3«fettb«ng ber Offerten) beilegen.

fruit».
107, 2Ber t)ätte jirta 15 Stiid ältere ober neue Qintnter»

titren mit gutter unb SSerîteibung abzugeben tmb ju roetcfjem
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Vorliebe aufgesucht werden. Für Rorschach selbst kommen
in Frage: 4 Wohnungen zu 2, 19 zu 3, 32 zu 4, 10

zu 5, 3 zu 6 und 6 Wohnungen zu 7 Zimmern; also
auch hier wieder die beliebten 3- und 4-Zimmerwohnungen
in starker Mehrheit, zu großer Auswahl.

Ueber die Mietpreise der Rorschacher-Wohnungen ist

zu sagen, daß die monatlichen Zinse betragen: Für zwei-
zimmerige Wohnungen 16—25 Fr., für dreizimmerige
30—45 Fr., für vierzimmerige 41—65 Fr., für fünf-
zimmerige 40—96 Fr., für sechszimmerige 55—70 Fr.,
für siebenzimmerige 133—166 Fr. Also auch hinsichtlich
der Preislage sozusagen für jeden Anspruch eine genügende
Auswahl.

Unter diesen Verhältnissen ist es wohl begreiflich, wenn
der Bau von neuen Wohnungen nicht gerade verlockend
ist. Es müssen schon besonders gute Verhältnisse vor-
liegen (z. B. günstige Lage hinsichtlich Geschäften und
Verkehrsanstalten, billiger Boden usw.). bis Aussicht vor-
Handen ist, die neuen Wohnungen glatt abzubringen,
d. h. sofort zu vermieten. Vom Verkauf von Miethäusern
hört man aus gleichen Gründen sehr wenig.

Trotz alledem soll in nächster Zeit doch tapfer zuge-
baut werden. Dem Vernehmen nach hat die Eisenbahner-
Bau-Genossenschaft dem Gemeinderat einen Ueberbau-
ungsplan eingereicht für über 150 Wohnungen, meistens
als Einfamilien-Reihenhäuser gedacht. Wenn auch ver-
mutlich die Ausführung der ganzen Anlage sich auf Jahre
verteilt, so wird das nicht ohne Einfluß seiu auf den

Wohnungsmarkt und auf das Baugewerbe. Man wird
dagegen einwenden, daß sich Rorschach bekanntermaßen
sehr rasch entwickle und demgemäß das bedeutende An-
gebot an Wohnungen durchaus nicht abnormal groß sei.

Es ist ja richtig, Rorschach's Bevölkerungszahl ist in den
letzten 10 Jahren von 9014 auf 12,667 gestiegen; aber
es scheint doch in letzter Zeit ein Stillstand, zum winde-
sten ein ganz merklich ^langsameres Steigen in der Be-
Völkerungszunahme eingetreten zu sein. Das ist schon

wahrscheinlich und bedingt mit Rücksicht aus unsere In-
dustrie: Die Stickerei hat die früheren Glanzzeiten, wo
Fabrik an Fabrik erstand, nie mehr erreicht; eine Reihe
von Hülfsindustrien und Gewerbe, die mit dem Gang
der Stickereien eng verbunden sind, haben keine Aussicht
auf vermehrte Aufträge, und das Stahlwerk, auf das

man lange Zeit größere Hoffnungen setzte, ruht seit den,

Ausbruch des Konkurses sozusagen vollständig.
In der nächsten Zeit werden also die Verhältnisse

allergünstigstenfalls eine bedächtige Besserung zu verzeich-
neu haben; allzugroße Hoffnungen kann das Baugewerbe
für die nächste Zukunft wohl nicht hegen.

Neue kath. Kirche in Romanshorn. Die Grund
st einlegung fand am Ostermontag statt. Die große
Baukommission erteilte, gestützt auf die ausführlichen
Expertenberichte den Auftrag zur Glockenlieferung
der Firma Robert in Pruntrut. Das Gutachten
verspricht ein Geläute, das mit demjenigen der protestai,-
tischen Kirche vorzüglich harmonieren wird.

Große Kurhausneuvaute im Tessin. Eine Gesell-
schaff hat sich gebildet, die ein großes Kurhotel in
Minusio bei Locarno erstellen will. Die Baukosten
sind zu einer Million Franken veranschlagt. Das Projekt
stammt von Dr. L. Bacilieri.

vmàaentt.
Baumeister Joachim Brusa in Steinen (Schwyz).

Am Karsamstag starb hier nach längerer Krankheit Herr
Baumeister Joachim Brusa, ein weit herum bekannter

Unternehmer. Nachdem er anfangs der 70er Jahre Asien

und Afrika durchreist hatte, ließ er sich Ende derselben
in Steinen nieder und betrieb dann später das Maurer-
geschäfl. Durch Fleiß und Sachkenntnis brachte es der
Mann zu ansehnlichem Wohlstand. Bis zum Beginn
seiner Krankheit im letzten Januar ging er alle Tage
regelmäßig zur Arbeit und hat noch im letzten Herbst
und Vorwinter bei oft rauhem Wetter, das manchmal
selbst jüngere Kräfte auf die Probe stellte wacker mit
ihnen ausgeharrt und denselben damit das Beispiel zäher
Ausdauer gegeben.

Eine interessante Löschprobe veranstaltete in Gegen-
wart der den Jnstruktionskurs in Glarus besuchenden
Feuerwehrmänner und eines weitern Publikums Herr
H. Zweifel von Schwanden mit den, Trockenfeuerlöscher
„Theo". Dieser neue, in Deutschland und Oesterreich
bestens eingeführte Apparat besteht in einem etwa eine
Elle langen trichterförmigen Blechgefäß, das mit einem
trockenen Pulver gefüllt ist. Dieses sandartige Präparat,
mit Schwung in das Feuer geschleudert, entzieht dem

Brandherd den Sauerstoff und erstickt deshalb äugen-
blicklich die Flammen. Dieses Löschmittel wurde zunächst
an einer teerbestrichenen Bretterbude vorgeführt. Als
die Flammen die Wände umloderten, wurde aus dem
Blechtrichter aus einigen Metern Distanz das Pulver in
die Flammen geworfen, die sofort auslöschten. Dann
wurde ein Holzstoß in Brand gesetzt, dessen Flammen
mit einigen Würfeln aus dem „Theo" erstickten. Diese
Probe lieferte den Beweis, daß dieser neue Apparat bei

leichter Handhabung bei ausbrechendem Feuer zuverläßig
funktioniert.

Ueber die Wasserversorgungen sagt der Bericht der
graubündischen Regierung: Die ältesten und ältern Hr>-
drantenanlagen sind meist von ganz ungenügender Lei-
stungsfähigk'eit, meist wegen zu geringem Wasserzufluß
resp. Reserven, oder wegen zu geringem Nutzdruck aus
Ursache von bei der Anlage zu eng gehaltenen Druck-
leitungen und teils auch noch aus andern Ursachen.
Solche Anlagen sind oft ganz wertlos oder doch so min-
derwertig, daß das auf sie gegründete Sicherheitsgefühl
bei einem größeren Brandfall gründlich enttäuscht wer-
den müßte. Es ist auf beförderlichsten Ausbau derselben
auf ganze Leistungsfähigkeit zu dringen.

Schweizerische Möbelindustrie-Gesellschaft in Lau-
sänne. Für das Jahr 1910/11 wird eine Dividende
von 3 "/» beantragt (1909/10 2 cho).

Wetterfeste Dachgreise vom Jahr 1263. Bei der
Wiedercindeckung des Daches auf Schloß Mammerts-
Hosen im Thurga» wurden die alten Hohlziegel ge-
nauer inspiziert. Dabei konnte man laut „Oberthur-
gauer" die Beobachtung machen, daß Ziegel verschiedenen
Datums hier schon lange friedlich beieinander waren.
Man mußte nur staunen über die gute Erhaltung dieser
"wetterfesten Dachgreisen". Unter diesen uralten Ziegeln
fand sich einer ohne Defekte, mit der eingebrannten
Jahrzahl 1263. Der saß also ruhig ans dem Dache,
lange schon bevor die Appeuzeller anno 1405 sieges-
trunken sich bis vor Mammertshofen wagten, hier aber
uuverrichteter Sache sich wieder zurückziehen mußten.

K« pis« — M à
M. BerêKUfS-, Tsmsch- «Nd Arheitsgesuche werde«

auter diese Rubrik Wicht s«?geK0WWe« ; derartige Anzeigen
gehören in den Jnsêràttteèê des Blattes. Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Sts. i«
Marken (sür Zusendung der Offerten) beilegen.

MßW.
16?, Wer hätte zirka 15 Stück altere oder neue Zimmer-

türen mit Futter und Verkleidung abzugeben und zu welchen,
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Prei§? Çolje jirïa 2,10 m; ferner 1 ober 2 £jau§türen, 1 m breit
unb 2,10—2,20 m gbfje unb 1 ®oppeltüre für SÖtagaain 2,05 x 2

bi§ 2,20 m?
108. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Panbfäge

70—90 mm SRoHenburdjmeffer unb eine ®idenbobelmafd)ine, 50
bi§ GO cm DteffertoeUe, billig abzugeben Offerten unter Sbiffre
B 108 an bie ©ppeb.

109. SBetche gabriE liefert feuerfefte Steine, feuerfefte ©rbe?
Offerten mit Preisangabe unter (S^iffre U 109 an bie @£peb.

110 a. SBer liefert Pücberftänberbretter in Puchen ober
(Srlen 55 x 20, 1 cm biet. b. Siefelben SRufsbaunt mattiert.
Offerten unter ©Ijiffre S 110 an bie ©jpeb.

III. können ausgegrabene ©id^enttö^e, l)art roie Stahl unb
fd)roars roie Sohle, auch Penoertung ftnbenV SKuëEunft an g.
Pilliger, 3ementgefd)äft, SBturi (SKargau).

113. SBetche medjanifdje SBertftatt übernimmt bie 9lHein=

fabritation eines gutgehenben 9RaffenartiEeI§? Offerten unter
©hiffre Z 112 an bie ©ppeb.

119 a. gür eine medjanifdje Sdjreitterei hätte einen neuen
patentierten lohnenben SKrtitel jur SlHeinfabrifation m oergeben,
roer übernimmt folclje SKrbeiten? b. SBeldje 9Jïobe£lfd)reinerei
oerfertigt rafd) unb billig ÇoljmobeOe für ©ifengufj? Offerten
unter ©hiffre W 113 an bie ©ppeb.

114. SBer liefert billig eine ©ifenhobetmafchine girta 2500 mm
lang, 800 mm breit, 6—800 mm hoch- Offerten unter ©fjiffre
W 114 an bie ©jpeb.

115. SBeldje beroährte Sreibriemenfabrit liefert Piemen an
SBieberuerEäufer Offerten unter ©hiffre S 115 an bie ©ppcb.

116. SBer hatte eine Seilroinbe für Krafthetrieb billig ab»

jugeben? SDtit berfelben foil oermiltelft eineê 9toüroagen§ KieS
au§ einer ©ruhe befBrbert roerben, Steigung airfa 15 % ba§
Srahtfeil ift fdjon oorhanben. Offerten an §. SBanner, .Sèment»
gefdjäft, Station SBildjingen (Scljaffhaufen).

— 117. SCBeldjer Sad)lunbige Eann richtige SDtitteiEung
machen: 3""' Petrieb einer Sägerei finb 15—20 HP erforberliä),
roeldheS ift rationeller, SUtotor» ober ®ampf=9Inlage, bà SBaffer
unb eleltrifdje Kraft nicht oorhanben finb?

118. SBer hätte einen gebraudjten Srehftrommotor 250 Polt,
50 Sßerioben, 2—3 PS mit Kurafd)IufianEer, billig abjugeben?

119. SBer hätte 45 mm breite Btber»S£reibriemen biüigft
abjugeben. Offerten mit Preisangabe unter ©hiffre Y G 119 an
bie dfpeb.

130. 28er liefert 200 m PoHbafmgeleife, 500 mm Spur,
la. Qualität, 1 Kipproagen, 1 ®rehfd)eibe? Offerten an ®. Sigerift,
mittlere §albenftra§e 8, SBinterthur.

131. SBir befi^en fehr oiele poröfe ßiegelbroclen. Säht fid)
hieoon aud) Petonmauerroert für ©artenfocEet ic. herftellen ober
jommt bieS teurer al§ geioôbnlidjeë Petonmauerroert Stub ©ptra»
jutaten nötig unb Eann bie poröfe SJtaffe etroaë roafferbichter ge»

madjt roerben eoentueU mit toa§ unb in roelchem PerhältniS?
133. SBer bot 4—5 m® öürre§ aftreineë Perglärdjenbola

abjugeben unb ju welchem preife? Offerten an Dt.£>ad)ler&Sobn,
Senjburg.

139. SBer liefert eine 2lbtantmafd)ine für 2 mm bicîeë

Pled), minimum 1 m Offerten unter ©hiffre W 123 an bie
©ppebitiou.

134. SBer ift SKbgeher einer gebrauchten, aber gut erïjal»
teuen Panbfäge uon 600—700 mm 8toHenburd)meffer Offerten
unter ©hiffre Z 124 an bie ©jpeb.

135. 9ln berjenigen SKujienfeite eines ©haleté, roeldje oon
beut au§ ber SBafdjEüche entroeidjenben ®ampf befttichen roirb,
bilbet fid) ein oberflädjlid) haftenber fdjroaraer pilj. SBeldjer
farblofe SKnftrid) oerbinbert nach erfolgter 9lbroafd)ung bie Peu»
bilbung biefeS piljeS? Offerten unter ©hiffre B 125 an bie

©ïpebition.
136 a. SBeldje Pöben eignen fid) beffer auf alte auëge»

laufene Stubenböben, ParEett» ober fugenlofe Pöben? Peften
®anE jum PorauS. 6. SBer liefert SStauerbiebelfteiue in ber
©röfie uon Porntalfteinen junt ©htmauern in Pacfftein» unb 3«=
meutfteinmauerroer! im guneren ber ©ebaube roie aud) an ben

äufieren gaffaben, müffen atfo roetter», raget» unb fdjraubenfeft
fein unb bürfett nicht quillen nod) werfen?

137. SBer liefert Pöhrli, 2 cm im ®urd)inah, mit einer
SRut uon 5 mm ber Sänge nad) für galoufieaug, 180 cm lang,
mit V-t mm ftarlent SBeifi» ober Sdjroarabled) ©tfl. Offerten
unter ©hiffre B 127 an bie ©ppeb.

138. SBeldje ßolaioarenfabtiE ober Sdjreinerei roürbe fid)
befaffen mit einem SDtafferoSKrtiEel, öoljtlöhe in SBeid)holj, 40,
70 unb 72 mm mit 3. Poljrlod)? Offerten finb ju richten an
©. jrofntann, med). Schreinerei, Saupen (Pern).

139. SBer liefert tttoberne ©cEftücEe, Schablonen mit Por»
lagen, fotoie moberne SdjrifteroPorlagen, unb ju ioeld)em preife?

190. SBo Eann man 2 mm ftarEen Pleibraljt bejiehen?

191. SBer. liefert ïraghebel, gebrauchten 2lmbo§, mittlere
Pohrmafchine, girfa 50 m gebraudjten ©ummifdjlaud), jebod) nod)

gut erhalten, roafferbid)te SBagenbecEen, 1 gebrauchten Steinhauer»
Karren? Offerten unter ©hiffre H 131 an bie ©jçpeb.

193. SBer hätte einen gebrauchten, noch S«t erhaltenen
Plafebalg abjugeben? Offerten an bie Steinbrud)gefellfd)aft
SDlägenroil (2largau).

199 a. ©ibt eS Sägenblätter für einfadje Sägegatter, bie-
uon ben Qahnfpi^e« gegen ben SRücEen ju uerjüngt finb, fo baff eê

nidjt nötig wäre, bie 3ähne su fdjränEen? SBären foletje Plätter
md)t praEtifci), bei ben 3<thnfpiieu oieHeid)t 3,5 mm unb ant
Dtücfen 1 mm bid, baS SchränEen roürbe roegfaüen unb baju
hätte man nod) ben großen Stufen be§ geringen SchnittoertufteS
Sinb nod) Eeine Perfuche mit fo!d)en ©atterfägenblättern gemacht
roorben? to. SBeldje PelofabriE in ber Schroeij Eönnte Pelo
ähnliche ©eftetle für einen jum Patent angemelbeten S^litten
anfertigen? o. SBo Eönnte man Statjlbanb (in Qualität min»
berer Sägenblätter) oon 2,5 mm ®icîe unb 24 mm Preite, ber
SängSrtchtung nach burd) bie STtitte mit einer Eteinen breiEantigen
Pippe nerfefjen, erhalten, unb roie teuer roürbe ber laufenbe SUteter

ju flehen Eommen? Offerten an bie Sägerei ©h- Püljlmann in
©rinbelroalb.

194. SBer liefert Sanbenbäume? Offerten mit Preisangabe
bei Slbnahme uon größerem Quantum an ©rnft Päd)Ii, SBagiter»
meifter, ©nbingeit (Slargau).

ICandenner
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(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
l)ocl)feuerfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

^bsi@i*fe Wand-Platten
SgsaStwiert©! und Backsteine

ICOOH ^ C!f £. Baumbepger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

mrowiti.
Puf grage 58. ®ie ©aëmotoren » gabtiE ®euh P.=®. in

3ürid) I, Pahnhofplah SJlr. 5 ift im gatle, ghnen in fjobel»
mafchinen uorteilhafte Offerte au ftetlen. SBenben Sie fid) geff.
an biefelbe.

Sluf grage 65. SBenben Sie fid) gefl. an D. $euh, Suaern,
Spejialhnu§ für SacEe unb Seime.

SKuf grage 65. Prima Qualität Sanb», PüffeE» unb Kölner»
leint liefert a« billigften preifen: g. Penber, Qberborfftraffe 9,
3ürid) I.

9luf grage 68. SBenben Sie fid) an bie 91.=®. ber Ofen»
fabriE Sttrfee in Surfee, roeldje Patent Poiler liefert, ebenfo §cia=
fchlangen für §ei6roafferuetforgungen in Kochherben.

2iuf grage 68. gd) bitte Sie um ghre roerte Pbreffe, um
mit Qhuen in Perhiubung au treten: ©b. Straub, Kodjherbfabri»
taut unb gnftallation§gefcE)äft, Sulgen (®hurfltu)-

SKuf grage 68. Poiler unb Schlangen für Kodjherbe, fo»
roie ganae SKnlagen liefert bie Kod)herbfahrif SK.»©. „3aehriugia",
greiburg (Schroeia).

SKuf grage 68. §eiffd)langen für fraglichen Kodjberb unb
Poiler (unübertroffene §eiaflädje) liefert g. SBegmann, Kupfer»
fdjmieb, DIten.

SKuf grage 70. Sämtliche ältaterialien für bie Steinhola»
gtibufirie liefern in altberoährter, auuerläffiger Qualität: ©f).
pfifter & Sie., gabriE bauted)nifd)er probuEte, in Pafel.

SKuf grage 73. SBenben Sie fid) an @. SRobr, Senaburg,
Kunfthola- Sie erhalten Anleitung a"ï SelbftfabriEalion uon
fugenlofen Steiuljolahöben befter Sqfteme unter Peigaben ber Pe»
jugëquelten erftllafftger SOlaterialien.

Stuf grage 73. SBir liefern „ganta" Steinholabobenbelag.
yjtufter, ®rudfadjen auf birette 9Ibreffe. gut. ted)nifd)e§ Püro,
Pafel, SRarlircherftraffe 5.

SKuf grage 79. gd) habe einen 3abn!rana auf Sager 31t

einem Sagetuagen: O. Ku«a in ®ornad) (Solothurn).
Sluf grage 74. Sdjioimmerbabnen aller 9lrt unb für jeben

®ruc£ liefert g. SDlaporal,
- SKuf grage 76. SBenben Sie fid) an @. Dîohr, Kunfthola,

Senaburg, aur Anleitung ber SelbftfabriEation uon eittroanbfreien

S2 ZMstr. schwetz. ^KSîSW.-ZeèêRîîg („Mêkbîatt") à. 4

Preis? Höhe zirka 2,1(1 w; ferner 1 oder 2 Haustüren, 1 m breit
und 2,10—2,20 in Höhe und 1 Doppeltüre für Magazin 2,05 x 2

bis 2,20 w?
108. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Bandsäge

70—90 nun Rollendurchmesfer und eine Dickenhobelmaschine, SV

bis 00 am Messerwelle, billig abzugeben? Offerten unter Chiffre
L 108 an die Exped.

108. Welche Fabrik liefert feuerfeste Steine, feuerfeste Erde?
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 0 109 an die Exped.

110 s. Wer liefert Bücherständerbretter in Buchen oder
Erlen SS x 2V, 1 am dick. d. Dieselben Nußbaum mattiert.
Offerten unter Chiffre 8 110 an die Exped.

111. Können ausgegrabene Eichenklötze, hart wie Stahl und
schwarz wie Kohle, auch Verwertung finden? Auskunft an I.
Villiger, Zementgeschäft, Muri (Aargau).

113 Welche mechanische Werkstatt übernimmt die Allein-
fabrikation eines gutgehenden Massenartikels? Offerten unter
Chiffre Z 112 an die Exped.

113 s. Für eine mechanische Schreinerei hätte einen neuen
patentierten lohnenden Artikel zur Alleinfabrikation zu vergeben,
wer übernimmt solche Arbeiten? k. Welche Modellschreinerei
verfertigt rasch und billig Holzmodelle für Eisenguß? Offerten
unter Chiffre IV 113 an die Exped.

114. Wer liefert billig eine Eisenhobelmaschine zirka 2SV0 ww
lang, 800 wm breit, 6—800 ww hoch. Offerten unter Chiffre
VV 114 an die Exped.

113. Welche bewährte Treibriemenfabrik liefert Riemen an
Wiederverkäufer? Offerten unter Chiffre 8 IIS an die Exped.

110. Wer hätte eine Seilwinde für Kraftbetrieb billig ab-
zugeben? Mit derselben soll vermittelst eines Rollwagens Kies
aus einer Grube befördert werden, Steigung zirka IS"/» das
Drahtseil ist schon vorhanden. Offerten an H. Wanner, .Zement-
geschäft, Station Wilchingen (Schaffhausen).

— 117. Welcher Sachkundige kann richtige Mitteilung
machen: Zum Betrieb einer Sägerei sind 15—20 L? erforderlich,
welches ist rationeller, Motor- oder Dampf-Anlage, da Wasser
und elektrische Kraft nicht vorhanden sind?

118. Wer hätte einen gebrauchten Drehstrommotor SS0 Volt,
50 Perioden, 2—3 ?8 mit Kurzschlußanker, billig abzugeben?

118. Wer hätte 45 ww breite Lider-Treibriemen billigst
abzugeben. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre V 0 119 an
die Exped.

ISO. Wer liefert 200 w Nollbahngeleise, 500 ww Spur,
tu. Qualität, 1 Kippwagen, 1 Drehscheibe? Offerten an G. Sigerist,
mittlere Haldenstraße 8, Winterthur.

131. Wir besitzen sehr viele poröse Ziegelbrocken. Läßt sich

hievon auch Betonmauerwerk für Gartensockel rc. herstellen oder
kommt dies teurer als gewöhnliches Betonmauerwerk. Sind Extra-
zutaten nötig und kann die poröse Masse etwas wasserdichter ge-
macht werden eventuell mit was und in welchem Verhältnis?

ISA. Wer hat 4—5 w^ dürres astreines Berglärchenholz
abzugeben und zu welchem Preise? Offerten an N.HächleräSohn,
Lenzburg.

133. Wer liefert eiue Abkantmaschine für 2 ww dickes

Blech, minimum 1 m? Offerten unter Chiffre IV 123 an die

Expedition.
134. Wer ist Abgeber einer gebrauchten, aber gut erhal-

tenen Bandsäge von 600-700 ww Rollendurchmesser? Offerten
unter Chiffre? 124 an die Exped.

133. An derjenigen Außenseite eines Chalets, welche von
dem aus der Waschküche entweichenden Dampf köstlichen wird,
bildet sich ein oberflächlich haftender schwarzer Pilz. Welcher
farblose Anstrich verhindert nach erfolgter Abwaschung die Neu-
bilduug dieses Pilzes? Offerten unter Chiffre L 125 an die

Expedition.
130 s. Welche Böden eignen sich besser aus alte ausge-

laufene Stubenböden, Parkett- oder fugenlose Böden? Besten
Dank zum Voraus. 0. Wer liefert Mauerdiebelsteiue in der

Größe von Normalsteineu zum Einmauern in Backstein- und Ze-
mentsteinmauerwerk im Juneren der Gebäude wie auch an den

äußeren Fassaden, müssen also wetter-, nagel- und schraubenfest
sein und dürfen nicht quillen noch werfen?

137. Wer liefert Röhrli, 2 ow im Durchmaß, mit einer
Nut von 5 ww der Länge nach für Jalousiezug. 180 ow lang,
mit °7> ww starkem Weiß- oder Schwarzblech? Gefl. Offerten
unter Chiffre IZ 127 an die Exped.

138. Welche Holzwarenfabrik oder Schreinerei würde sich

befassen mit einem Massen-Artikel, Holzklötze in Weichholz, 40,
70 und 72 ww mit 3. Bohrloch? Offerten sind zu richten an
C. Hofmann, mech. Schreinerei, Laupen (Bern).

138. Wer liefert moderne Eckstücke, Schablonen mit Vor-
lagen, sowie moderne Schriften-Vorlagen, und zu welchem Preise?

130. Wo kann man 2 ww starken Bleidraht beziehen?

131. Wer liefert Traghebel, gebrauchten Ambos, mittlere
Bohrmaschine, zirka 50 w gebrauchten Gummischlauch, jedoch noch

gut erhalten, wasserdichte Wagendecken, 1 gebrauchten Steinhauer-
Karren? Offerten unter Chiffre 131 an die Exped.

133. Wer hätte einen gebrauchten, noch gut erhaltenen
Blasebalg abzugeben? Offerten an die Steinbruchgesellschaft
Mägenwil (Aargau).

133 s. Gibt es Sägenblätter für einfache Sägegatter, die
von den Zahuspitzen gegen den Rücken zu verjüngt sind, so daß es
nicht nötig wäre, die Zähne zu schränken? Wären solche Blätter
nicht praktisch, bei den Zahnspitzen vielleicht 3,5 ww und am
Rücken 1 ww dick, das Schränken würde wegfallen und dazu
hätte man noch den großen Nutzen des geringen Schnittverlustes?
Sind noch keine Versuche mit solchen Gattersägenblättern gemacht
worden? k. Welche Velofabrik in der Schweiz könnte Veto
ähnliche Gestelle für einen zum Patent angemeldeten Schlitten
anfertigen? s. Wo könnte man Stahlband (in Qualität min-
derer Sägenblälter) von 2.S ww Dicke und 24 ww Breite, der
Längsrichtung nach durch die Mitte mit einer kleinen dreikantigen
Rippe versehen, erhalten, und wie teuer würde der laufende Meter
zu stehen kommen? Offerten an die Sägerei Ch. Bühlmann in
Grindelwald.

134. Wer liefert Landenbäume? Offerten mit Preisangabe
bei Abnahme von größerem Quantum an Ernst Bächli, Wagner-
meister, Endingen (Aargau).

fsuàsìs Asm u.
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Assàit- unci ^emsntgssostâft,

MWMZN.
Aus Frage 38. Die Gasmotoren-Fabrik Deutz A.-G. in

Zürich I, Bahnhofplatz Nr. 5 ist im Falle, Ihnen in Hobel-
Maschinen vorteilhaste Offerte zu stellen. Wenden Sie sich gefl.
an dieselbe.

Auf Frage 03. Wenden Sie sich gest. an O. Heuß, Luzern,
SpezialHaus für Lacke und Leime.

Auf Frage 03. Prima Qualität Land-, Büffel- und Kölner-
leim liefert zu billigsten Preisen: F. Bender, Oberdorfstraße 9,
Zürich I.

Auf Frage 08. Wenden Sie sich an die A.-G. der Ofen-
fabrik Sursee in Sursee, welche Patent Boiler liefert, ebenso Heiz-
schlangen für Heißwasserversorgungen in Kochherden.

Auf Frage 08. Ich bitte Sie um Ihre werte Adresse, um
mit Ihnen in Verbindung zu treten: Ed. Sträub, Kochherdfabri-
kant und Jnstallationsgeschäft, Sulgen (Thurgau).

Auf Frage 08. Boiler und Schlangen für Kochherde, so-
wie ganze Anlagen liefert die Kochherdfabrik A.-G. „Zaehringia",
Freiburg (Schweiz).

Auf Frage 08. Heizschlangen für fraglichen Kochherd und
Boiler (unübertroffene Heizfläche) liefert I. Wegmann, Kupfer-
schmied, Ölten.

Auf Frage 70. Sämtliche Materialien für die Steinholz-
Industrie liefern in allbewährter, zuverlässiger Qualität: Ch. H.
Psister à Cie., Fabrik bautechnischer Produkte, in Basel.

Auf Frage 73. Wenden Sie sich an E. Rohr, Lenzburg,
Kunstholz. Sie erhalten Anleitung zur Selbftfabrikation von
fugenlosen Stcinholzböden bester Systeme unter Beigaben der Be-
zugsquellen erstklassiger Materialien.

Auf Frage 73. Wir liefern „Fama" Steinholzbodenbelag.
Muster, Drucksachen auf direkte Adresse. Int. technisches Büro,
Basel, Markircherstraße 5.

Aus Frage 73. Ich habe einen Zahnkranz auf Lager zu
einem Sägewagen: O. Kunz in Dornach (Solothurn).

Aus Frage 74. Schwimmerhahnen aller Art und für jeden
Druck liefert I. Mayoral, Zofingen.

Auf Frage 70. Wenden Sie sich an E. Rohr, Kunstholz,
Lenzburg, zur Anleitung der Selbstfabrikation von einwandfreien
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fugenlofen SBöben auf alte auggelaufene ©tubeuböben, nad) beften
©pftemen mit Slttgabe bet SBezuggqueHen erftîtaffiger SBaren.

2luf grage 79, ©emünfd)te ®rel)bant, îombinierte älbricfjt«
®itfetibobeImafchine, fomie Keblmafd)ine liefert in moberner, lei«

ftung?fähiger 2luëfû£)rung bie SJiafctjinenfabril Sanbquart.
Sluf §rage 79. Sie gemünfdjte 9lbrid)t« unb ®:ctenhobeI«

mafdjine, fomie eine leicbte Keblmafchine, aüe§ mit Oelfdjrnierung
lann 3b"®" bie S'tma 9?ub. SBrer.ner & Sie., SBafel oorteittiaft
abgeben.

3luf Stage 79. 9Bir liefern fämtlicbe golzbearbeitung?«
mafdjinen, fomie ganze ©chteinerei« unb @ßgerei=@huid)tungen
in äujierft folibet unb bewährter 3lu§füt)tung uttb finb in bet
Sage, 3b" bie benötigten 9Jîafcf)inen febr norteilbaft liefern z«
tbnnen: g. non 9lrj & ©o., 3"0®"i®"tbureau für mafdjinette
2lnlagen, Qiiricb I, ©eibengaffe 16.

Stuf Stage 81. SBauroinben, ®reb£rane, fornie alle mobernen
SBaumafchinen liefert in untierimtftlidjer Konfiruüion unb 91 ug«

fiibrung: g. con 2lrj & ©o, Ingenieurbüro für mafd)inel!e 2ln«

lagen, 3«tid), ©eibengaffe 16.
3tuf Stage 88. Sranêmiffionen erftellen prompt unb billig :

g. non 2lrç & ©o., 3«genieurbüro für mafdjincHe Slnlagen,
3ürid) I, ©eibengaffe .16.

2luf Staße 85. ®a§ befte Sei-rpulcer jum laltleimen non
Sannenbretterfugen ift immer nod) Safe Seimpuloer. SBenben
Sie fid) an 3- Senber, Dberborfftr. 9, 3ürid) I.

Stuf Stage 85. Sät ben genannten 3a>®d eignet fid) Käfc«
leint norjüglid). Senfelben erhalten Sie norteilbaft bei 9iub.
SBrenner & ©ie., SBafel.

2tuf Stage 85. SBenben ©ie fid) gefl. an 3®an fliuppli,
SBrugg (2largau).

iluf Stage 85. ®a§ neuefte, einfachste uitb billigfte SRittet
Zum Saltleimen con SBeichholz unb SBeid)« auf gartholz ift
„Slüffiger Käfeleim". ®r ift auch norteilbafter aI3 Seintpuluer.
©rbaltlid) in 5, 25 unb 50 kg Steffeln bei: SR. SRath§«@täubli,
gorgen.

2luf Stage 86. ©djleifntafdjinen 511m @d)Ieifen non gobel«
meffern big 1200 mm Sänge liefert in erftîtaffiger 2lugfü£)rung
bie 3Jtafci)inenfabri£ Sanbquart.

Stuf Stage 86. gobelmeffer=@d)leifmafd)inen in ber not!
gefdjriebenen ©röhe liefern 51t feljr günftigen Konbitionen: @.

SBibmer, Dîuf & guber, äöerfz®uge unb SRafdjiuen, Sujeru.
2lttf Stage 87. 9Iutomatifche @ägenfd)ärfmafd)inen liefern

am norteiltjafteften : @. SBibmer, 9îuf & guber, SSerf^eitge unb
3Hafd)inen, Sutern.

2luf Stage 87. Kleine ©ägefdjatfmafcbinen für Kceigfägen,
Kehlmeffer :c. lönnen mir 3h«®« in nerfd)iebenen 2lugführungen
fofort ab Sager liefern, äöir bitten um 2lufgabe 3är®r inerten
3lbreffe, bamit mir 3buen ©pejialprofpelte mit greifen unter«
breiten lönnen: 9'tub. SBrenner & Sie., SBafel.

2Iuf Stage 87. 9lutomatifd)e ©ägefdjärfmafdjinen liefert
in leiftungSfäbiger 2lugführuitg bie SJiafdjinenfabril Sanbquart.

Stuf Stage 88. ©ie beziehen bie geinünfd)te Kteigfäge fehr
norteilbaft bei g. non 2ltj & ©0., Sngenieurbüro für mafd)ineUe
Slnlagen, Qürid) I, ©eibengaffe 16.

tuf Stage 88. KveiSfägen in o«fd)iebcnen ©röfien, für
alle möglichen golâbearbeitungëjioeige liefert rafd) unb in erft«

llaffiger 2Iugfüt)rung bie SJlafdjinenfabril Sanbquart.
îluf Stage 88. Kreigfägen mit oerfteltbarem Sifd) liefern

febr norteilbaft: ©. SBibmer, 9iuf & guber, SCBerljeuge unb 3Ra«

fcfjinen, Sutern.
2luf Stage 88. Komplette Kreigfägen in febr fdjönen leichten

9lu§fübrungen, nebft SranSmiffionen k. liefert biUigft: St- SJÎfttler,
©obn, 9lrtb, Konftruttiongroerlftätte unb ©agapparaten«Sabrif.

2luf Stage 90. SBanbfägen mit Kugellagern in jeher ©cöfee

liefern ju fehr günftigen Sebingungen : ©. ®ibmer, fRuf & guber,
Sujern.

aiuf Stage 90. SBanbfägen in mobernfter, leifiung?fäl)iger
Konftrultion liefert ftet§ ab Sager bie 3Jtafd)inenfabri£ Sanbquart.

2luf Stage 90. ®ie geroünfd)te S3anbfäge mit Kugellage«
rung mit 900 mm Sîollev.burdjmeffer erhalten ©ie in hernorragenber
Konftrultion unter meitgehenbfter ©arantie bei Öiub. S3renner & 6ie.
SSafel.

2luf Stage 93. ©laêftangen für ganbtudjftänber liefert
beftenê: S- ®enber, ©ifentnaren, Dberborf|trabe 9, Qürid) I.

2tuf Stage 98. Unterjeidjnete lönnen 3b"en foldje Keffel
liefern. SCBtr bitten um birette îlbreffe. Qnt. ®ed)nifd)eë SButeau,
SSafel, SOtarlircherflr. 5, SBafel.

9luf Stage 98. 2lfpbaltleffel, autogenifd) gefdjtneiêt, in
jeber geroünfchten Sorm unb ©röbe, liefert 3- SBegntann, Dltcn.

2luf Stage 99. SBtr haben einen inenig gebrauchten, 5 PS
^Benzinmotor mit ©lührohrjünbung freibleibenb ganj billig abju«
geben: g. non Ülrj & Sie., 3ast«tturbüro für mafd)ineUe 9ln«

lagen, Qürid) I, ©eibengaffe 16.
2lnf Srage 101. ®ampfleitungen für golzbämpferei unb

îtôcEneanlcgen erftettt norteilhaft:-.3- SBegmann, Küpferfchmieb,
in Ölten,

2luf Stage 102. Sdagelmafchinen erhalten ©ie in neuerer
Konftrultion oorteithaft bet fftub. Srenner & Sie., Slafel.

*1«; Stage 103. SBir ftnb tu ber Sage, 3h«®" «®«e «"*>
gebrauchte 3Sanbfägen, erftllaffige Sabrilate, corteilhaft anbieten
zu lönnen: g. con 3Irç & ©ie., 3"0®"t®"tbftro für mafd)ineHe
2lit!agen, 3«rid) I, ©eibengaffe 16.

Stuf Stage 103. ®ie gemünfchte Sanbfäge mit neu einge«
bauten Kugellagern fann 3h«®« bie S^tma fRub. SSrenner & ©ie.
in SSafel febr billig abgeben.

9luf Stage 103. SBanbfägen in tabellofer, moberner 9lu§=
fübrung, ciugerft leiftunggfäbig, liefert 3b«®« preigmürbig ftetg
ab Sager oie Sûîafd)inerifabril Sanbquart.

Sluf Stage 104. 9iobt, Kunftbolj, Senjburg, beforgt
3b»en bie SieFentng erftîtaffiger SRateriatien zu ben günftigften
greifen unb erteilt 9lnleitung zur ©elbftfabrilation einroanbfreier
©teinbolzböben.

äluf Stage 104. ®ie SJtaterialien für bie gerfteHuitg fugen«
lofer ©teinbolzböben liefern in altbewährter, befter Ouaütät:
©1). g. ißfifter & ©ie. in SBafel.

sÄuf Stage 105. S«t bie Sieferung oon gobelmafdjinen
fomie aller gofzbearbei(mtg§mafd)inen in abfolut bewährter Kon«
ftrultion empfehlen fid) befteng: g. con 9lrj & ©ie., 3"0®"i®"t*
büro, gürid) I, ©eibengaffe 16.

$tä!tii$$i0it$vH»2eiger.
®er Sfîa^brtJiî biefer bottftä»biöften Sttfatttmett«

ftellKJtg aller in ber ©djiöeij anblijiertett Subtnifftonen ift
nnterfagt. ®ie Dtebaltion.

ZUnichc @elit«barf(ijitlbait$ in §tnhJÜ. Umgebung««
arbeiten, SUuftenlanalifation, S8bbenf)lattenbeläge, Sßartett«,
S9îaler= unb sKtbeiten. Sßläne tc. bei ber SBau«

leitung, 3"h- SReier, Slrdjiteït, SOBebiloit. ©ingaben big 5. 9Jtai,
abenbg 6 Uhr, an ben Sßräfibenten ber SBaulommiffion, 3- Wfter«
©entt in gabliton.

Bern. @änttlid)e Sîrbeite» für ein 3Soh«hau«neubau.
Släbere SMuglunft big 1. 5Rai bei X. SUleurt), Saufen.

Baseiiand. Sieubauten ber ©leïtra S8ir«ed in DJlttn«
djenffetn. 3()>lialt«, ®tj)fer= u. ©pengler=2lrbeiten, ©toren
unb Slallaben. ifttäne tc. bei S'-'ii ©djulin, 2lrd)t., ®ornad).
©ingaben mit ber SKuffchrift „Offerte für bie iReubauten in
3Ründ)enfiein" big 6. ilRai an bie ©leltra SSirëecf in iReuewelt.

Eidgenossenschaft. Dtcubau einer Dberation«h«6t
bei ber sjlferbeturanflalt be« Sfaballericsötemontenbebot« in
SBern. ©rb SDlaurer«, Limmer«, 3iegtlbebathung«« unb
@b®«g£®tarbciten. sptäne tc. bei ber ®treflton ber eibg. SBau«

teti in SBern (SBmtbegbaug SGBeftbau, Qimmer 180). Offerten mit
2luffd)rift „Slngebot für OperattongbaHe" big 29. illpril an obige
®ireltion.

Eidgenossenschaft. SUefeftigung«bauten am ©Ott«
harb. Limmer«, goljzement«, unb ©ternit«
fehtefer« slîrbeiten für einige ©ebäube in SMnbermatt unb
bei Siirolo. spiäne :c. con fdjweijerifchen Unternehmern big
6. 2Rai in SBern, SBunbegbaug Ofibau, III. ©tocl, Qimmer 174.
Offerten mit ber 2tuffd)rift „SKngebot für ©ottbarb" big 8. 2Rai
an bag Schweizer. SRilitarbcpartement in SBern, Slbteilung ©enie,
SBureau für fBefefitgunggbauten.

ScSaweiaseif. Bundesbahnen, Kreis 9. 2ieue« Sluf«
nahntegebäube mit SBorbad), nebft SBerlängerung beg SBerrong
unb übrigen 2lrbeiten auf ber ©tation ©élignl). Sjlläne 2c.

im SButcau 76 beg Dberingenieurg in Srufanne. ©ingaben mit

Rolladen. Rolljalousien. Gegründet

lalousieladen.Rollschutzwände 1&60
SEWERBEMQSEUI
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Nr. 4 JKWr, schèsîîz. Hsktdw.-Zettksg („Netsterdlatl.z S3

fugenlosen Böden auf alte ausgelaufene Stubenböden, nach besten
Systemen mit Angabe der Bezugsquellen erstklassiger Waren.

Aus Frage 7K. Gewünschte Drehbank, kombinierte Abricht-
Dickeuhobelmaschine, sowie Kehlmaschme liefert in moderner, lei-
stungsfähiger Ausführung die Maschinenfabrik Landquart.

Aus Frage 7K. Die gewünschte Abricht- und Dickenhobel-
Maschine, sowie eine leichte Kehlmaschme, alles mit Oelschmierung
kann Ihnen die Firma Rud. Brenner A Cie., Basel vorteilhaft
abgeben.

Auf Frage 7S. Wir liefern sämtliche Holzbearbeitung?-
Maschinen, sowie ganze Schreinerei- und Sögerei-Ein.ichtungen
in äußerst solider und bewährter Ausführung und sind in der
Lage, Ihnen die benötigten Maschinen sehr vorteilhaft liefern zu
können: H. von Arx à Co., Jngenieurbureau für maschinelle
Anlagen, Zürich l, Seidengasse 16.

Auf Frage M. Bauwinden, Drehkrane, sowie alle modernen
Baumaschinen liefert in unverwüstlicher Konstruktion und Aus-
führung: H. von Arx à Co, Ingenieurbüro für maschinelle An-
lagen, Zürich, Seidengasse 16.

Aus Frage HL. Transmissionen erstellen prompt und billig:
H. von Arx à Co., Ingenieurbüro für maschinelle Anlagen,
Zürich I, Seideugasse 16.

Auf Frage 8K. Das beste Leir-pulver zum kaltleimen von
Tannenbretterfugen ist immer noch Käse-Leimpulver. Wenden
Sie sich an F. Bender, Oberdorsstr. 9, Zürich I.

Auf Frage 83. Für den genannten Zweck eignet sich Käse-
leim vorzüglich. Denselben erhalten Sie vorteilhaft bei Rud.
Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage HF. Wenden Sie sich gest. an Jean Ruppli,
Brugg (Aargau).

Aus Frage 8». Das neueste, einfachste und billigste Mittel
zum Kaltleimen von Weichholz und Weich- auf Hartholz ist
„Flüssiger Käseleim". Er ist auch vorteilhafter als Leimpulver.
Erhältlich in 5, 2ö und KV leg Kesseln bei: R. Raths-Stänbli,
Horgen.

Auf Frage 8K. Schleifmaschinen zum Schleifen von Hobel-
Messern bis 1266 wm Länge liefert in erstklassiger Ausführung
die Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 86. Hobelmesser-s-chleifmaschinen in der vor-
geschriebenen Größe liefern zu sehr günstigen Konditionen: E.
Widmer, Ruf A Huber, Werkzeuge und Maschinen, Luzern.

Auf Frage 87. Automatische Sägenschärfmaschinen liesern
am vorteilhaftesten: E. Widmer, Ruf â Huber, Werkzeuge und
Maschinen, Luzern.

Auf Frage 87. Kleine Sägeschärfmaschinen für Kreissägen,
Kehlmesser zc. können wir Ihnen in verschiedenen Ausführungen
sofort ab Lager liefern. Wir bitten um Aufgabe Ihrer werten
Adresse, damit wir Ihnen SpezialProspekte mit Preisen unter-
breiten können: Rud. Brenner A Cie., Basel.

Auf Frage 87. Automatische Sägeschärfmaschinen liefert
in leistungsfähiger Ausführung die Maschinenfabrik Lavdquarl.

Auf Frage 88. Sie beziehen die gewünschte Kreissäge sehr

vorteilhaft bei H. von Arx A Co., Ingenieurbüro für maschinelle
Anlagen, Zürich I, Seidengasse 16.

Aus Frage 88. Kreissägen in verschiedenen Größen, für
alle möglichen Holzbearbeitungszweige liefert rasch und in erst-
klassiger Ausführung die Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 88. Kreissägen mit verstellbarem Tisch liefern
sehr vorteilhaft: E. Widmer, Ruf à Huber, Werkzeuge und Ma-
schinen, Luzern.

Auf Frage 88. Komplette Kreissägen in sehr schönen leichten
Ausführungen, nebst Transmissionen zc. liefert billigst: Fr. Mittler,
Sohn, Arlh, Konstruktionswerkstätte und Gasapparaten-Fabrik.

Auf Frage UV. Bandsägen mit Kugellagern in jeder Größe
liefern zu sehr günstigen Bedingungen: E. Widmer, Ruf â Huber,
Luzern.

Auf Frage SV. Bandsägen in modernster, leistungsfähiger
Konstruktion liefert stets ab Lager die Maschinenfabrik Lindquart.

Aus Frage KV. Die gewünschte Bandsäge mit Kugellage-
rung mit MV ww Roller.durchmesser erhalten Sie in hervorragender
Konstruktion unter weitgehendster Garantie bei Rud. Brenner à Cie.
Basel.

Auf Frage SS. Glasstangen für Handtuchständer liefert
bestens: F. Bender, Eisenwnren, Oberdorfstraße 9, Zürich I.

Auf Frage K8. Unterzeichnete können Ihnen solche Kessel

liefern. Wir bitten um direkte Adresse. Int. Technisches Bureau,
Basel, Markircherstr. 5, Basel.

Auf Frage S8. Asphaltkessel, autogenisch geschweißt, in
jeder gewünschten Form und Größe, liefert I. Wegmann, Oltrn.

Auf Frage SS. Wir haben einen wenig gebrauchten, 5

Benzinmotor mit Glührohrzündung freibleibend ganz billig abzu-
geben: H. von Arx à Cie., Ingenieurbüro für maschinelle An-
lagen, Zürich I, Seidengasse 16.

Auf Frage Ivk. Dampfleitungen für Holzdämpferei und
Tröckneanlagen erstellt vorteilhaft: .J. Wegmann, Kupferschmied,
in Ölten.

Auf Frage 1VÄ. Nagelmaschinen erhalten Sie in neuester
Konstruktion vorteilhaft bei Rud. Brenner L. Cie., Basel.

Auf Frage IVZ. Wir sind in der Lage, Ihnen neue und
gebrauchte Bandsägen, erstklassige Fabrikate, vorteilhaft anbieten
zu können: H. von Arx à Cie., Ingenieurbüro für maschinelle
Anlagen, Zürich I, Seidengasse 16.

Auf Frage kvli Die gewünschte Bandsäge mit neu einge-
bauten Kugellagern kann Ihnen die Firma Rud. Brenner à Cie.
in Basel sehr billig abgeben.

Auf Frage 1VS. Bandsägen in tadelloser, moderner Aus-
führung, äußerst leistungsfähig, liefert Ihnen preiswürdig stets
ab Lager die Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage IV4. E. Rohr, Kunstholz, Lenzburg, besorgt
Ihnen die Lieferung erstklassiger Materialien zu den günstigsten
Preisen und erteilt Anleitung zur Selbstfabrikation einwandfreier
Steinholzböden.

Auf Frage I V4. Die Materialien für die Herstellung fugen-
loser Stnnholzböden liefern in altbewährter, bester Qualität:
Ch. H. Pfister à Cie. in Basel.

Auf Frage 1V5. Für die Lieferung von Hobelmaschinen
sowie aller Holzbearbeitungsmaschinen in absolut bewährter Kon-
struktion empfehlen sich bestens: H. von Arx à Cie., Ingenieur-
büro, Zürich I, Seidengasse 16.

MNissism-Mzeiger.
KM" Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stell «Kg aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion.

Sektmdarschnlhaus in Hinwil. Nmgebungs-
arbeiten, Austeukanalisation, Bodenplattenbeläge, Parkett-,
Maler- und Tapezierer-Arbeiten. Pläne zc. bei der Bau-
leitung, Joh. Meier, Architekt, Wetzikon. Eingaben bis ö. Mai,
abends 6 Uhr, an den Präsideuten der Baukommission, I. Pfister-
Senn in Hadlikon.

Ss, n. Sämtliche Arbeiten für ein Wohnhausneubau.
Nähere Auskunft bis 1. Mai bei .ì. Meury, Laufen.

kssstts-iÄ. Neubauten der Elektra Birseck in Mün-
chenstein. Asphalt-, Gipser- u. Spengler-Arbeite«, Stören
und Rolladen. Pläne zc. bei Fritz Schulin, Archt., Dornach.
Eingaben mit der Aufschrift „Offerte für die Neubauten in
Münchenstein" bis 6. Mai an die Elektra Birseck in Neuewelt.

T«iîgSnasL«nsvkskt. Neubau einer Operationshalle
bei der Pferdekuranftalt des Kavallerie-Remontendepots in
Bern. Erd, Maurer-, Zimmer-, Ziegelbedachungs- und
Spenglerarbeiten. Pläne zc. bei der Direktion der eidg. Bau-
ten in Bern (Bundeshaus Westbau, Zimmer 186). Offerlen mit
Aufschrift „Angebot für Operationshalle" bis 29. April an obige
Direktion.

Befestigungsbauten am Gott-
hard. Zimmer-, Holzzement-, Spengler- und Eternit-
schiefer-Arbeiten für einige Gebäude in Andermatt und
bei Airolo. Pläne zc. von schweizerischen Unternehmern bis
6. Mai in Bern, Bundeshaus Ostbau, III. Stock, Zimmer 174.
Offerten mit der Ausschrift „Angebot für Golthard" bis 8. Mai
an das Schweizer. Militciàpartement in Bern, Abteilung Genie,
Bureau für Befestigungsbauten.

KoàWZSïzcSê'. Wumcksskziviisn, lînsis Z. Neues Auf-
nahmcgebäude mit Vordach, nebst Verlängerung des Perrons
und übrigen Arbeiten aus der Station Cêligny. Pläne:c.
im Bureau 76 des Oberingenieurs in Lrusanne. Eingaben mit

kollscten kolljslousien oeqcUà
Iààlàn.lìollxàkuâà lâSO
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